
 

 

 

NIEDERSCHRIFT 

über die 3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 

 des Donnersbergkreises 

in der 11. Wahlperiode 2019/2024 

in Einselthum, Bürgerhaus, Hauptstraße 15 

am Mittwoch, den 03. November 2021, 15.00 Uhr 

 

 

Vorsitzender: Christoph Stumpf  

 

Schriftführerin: Julia Mayer 

 

Teilnehmer/innen: siehe Anwesenheitsverzeichnis 

 

 

I. Eröffnung und Begrüßung 

 

Der Vorsitzende Christoph Stumpf eröffnet die 3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 

des Donnersbergkreises und begrüßt die Anwesenden. 

 

 

II. Tagesordnung 
 
1. Genehmigung der Niederschrift der 2. Sitzung vom 26.10.2020 

2. Prüfung der Jahresrechnung des Donnersbergkreises für das Haushaltsjahr 2020 

a) Jahresabschluss des Donnersbergkreises 

b) Prüfungsbericht über die Prüfung des Jahresabschlusses durch das Gemeinde- 

und Rechnungsprüfungsamt 

c) Prüfungsbericht von Baumaßnahmen des Donnersbergkreises  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

Ergebnis der 3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des Donnersbergkreises am 
03.11.2021 in Einselthum 

 

---------------------------------------------------- 

 

 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: Genehmigung der Niederschrift der 2. Sitzung vom 

26.10.2021 
 

 
I. Sachverhalt: 

 

Christoph Stumpf fragt an, ob es weitere Änderungswünsche zur Niederschrift gibt. Solche 

werden nicht geäußert. 

 

II. Beschluss 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss des Donnersbergkreises genehmigt mit einer Enthaltung 

die Niederschrift der 2. Sitzung vom 26.10.2021. 

 

 
 
 



 

 

 

Ergebnis der 3. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses des Donnersbergkreises am 
03.11.2021 in Einselthum  
 

---------------------------------------------------- 

 

 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: Prüfung der Jahresrechnung des Donnersbergkreises 

für das Haushaltsjahr 2020 
 
 

I. Sachverhalt: 

 

„Gemäß § 57 Landkreisordnung (LKO) in Verbindung mit § 110 Abs. 1 und 2 Gemeindeord-

nung (GemO) hat der Landrat den Jahresabschluss dem Kreistag zur Prüfung vorzulegen, 

nachdem er durch den Rechnungsprüfungsausschuss nach den Grundsätzen des § 112, 113 

Gemeindeordnung (GemO) geprüft worden ist.“ 

 

Der Vorsitzende Christoph Stumpf gibt das Wort an Matthias Nunheim (Abteilungsleiter Finan-

zen) und Andre Schumacher (Stellv. Abteilungsleiter Finanzen), die den Jahresabschluss des 

Donnersbergkreises anhand der beigefügten Power-Point-Präsentation erläutern.  

 

Bernd Frey (SPD) wünscht sich in der Präsentation im nächsten Jahr eine detailliertere Auf-

schlüsslung der Blöcke Hilfe zur Erziehung und Tageseinrichtungen des Teilhaushaltes 50 - 

Jugend, Familie und Sport.  

 

Michael Groß (SPD) wünscht sich im Bezug auf die Personalzahlen einen Vergleich mit ande-

ren Landkreisen. Hier könne man, um einen Indikator zu erlangen, die Hausmeister und Reini-

gungskräfte außer Betracht lassen.  

 

Matthias Nunheim (Abteilungsleiter Finanzen) schlägt vor, diese Anfrage an den Landkreistag 

weiterzugeben und anzufragen, ob dieser für eine solche Umfrage bereit wäre. 

 

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind mit diesem Vorschlag einverstanden.  

 

Nach seinen Ausführungen gibt Andre Schumacher das Wort an Rüdiger van der Auwera (Lei-

ter Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt), der die Prüfung zum Jahresabschluss des Don-

nersbergkreises ausführt.  

 

 



 

 

 

Bernd Frey (SPD) regt an in diesem Jahr den Bereich Forderungsmanagement, Stundungen, 

Niederschlagungen und Erlassungen zu prüfen.  

 

Rüdiger van der Auwera informiert, dies sei ein intensiver Prüfungspunkt, die Forderungen im 

Bereich der Abfallwirtschaft könne man jedoch in die Prüfung mit aufnehmen.  

 

Nach ausführlichem Meinungsaustausch einigen sich die Mitglieder des Rechnungsprüfungs-

ausschusses auf den nachfolgenden Beschluss.  

 

II. Beschluss: 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss übernimmt als Prüfbericht den Prüfungsbericht des Rech-

nungsprüfungsamtes zum 31.12.2020 und empfiehlt dem Kreistag den Jahresabschluss des 

Donnersbergkreises für 2020 in der vorgelegten Fassung: 

 mit einem Jahresfehlbetrag der Ergebnisrechnung in Höhe von 1.113.427,78 € 

 mit einem Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen in der 

Finanzrechnung von 6.819.035,24 € 

 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 214.802.991,52 € 

 mit einen nicht durch Eigenkapital gedeckten Fehlbetrag in Höhe von 47.318.276,03 € 

festzustellen. 

 

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt dem Kreistag weiterhin, dem Landrat als Leiter 

der Kreisverwaltung Donnersbergkreis, vertretungsweise auch den Kreisbeigeordneten, für das 

Jahr 2020 Entlastung zu erteilen und die im Haushaltsjahr aufgetretenen Haushaltsüber-

schreitungen zu genehmigen. 

 

Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen 

      0 Nein-Stimmen  

      1 Enthaltung 

 

 

Vorsitzender Christoph Stumpf bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt 

um 16.10 Uhr die Sitzung.  

 

        
(Stumpf)         (Mayer) 
Vorsitzender         Schriftführerin 



 

 

 

Weiter anwesend: siehe Anwesenheitsverzeichnis 

 

 

 

 

ABSCHLUSS 

 

 

Tag der Einladung: 22.10.2021 

 

Tag der Sitzung: 03.11.2021 

 

Sitzungsort: Einselthum, Bürgerhaus, Hauptstraße 15 

 

Beginn der Sitzung: 15.00 Uhr 

 

Ende der Sitzung: 16.10 Uhr 

 

 

Zahl der Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 14 

Zahl der anwesenden Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 11 

Zahl der abwesenden Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses 3 

 

 

Vorsitzender: Christoph Stumpf 

 

Schriftführerin: Julia Mayer 

 

 


